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Die Jagd auf Glarner Herbstbilder ist eröffnet

Aus Glarner Musik entstehen Bilder: Die Jagd auf Glarner Herbstbilder ist eröffnet.

Heute beginnt die Hochwildjagd im Kanton Glarus. Das Kantonsmarketing eröffnet zeitgleich die digitale
Jagd auf Glarner Herbstbilder. Dabei entstehen Fotos aus einem Song mit dem Titel #herbschtimschlitz. Mit
der Aktion setzt das Kantonsmarketing den Fokus auf die digitale Verbreitung seiner Botschaften in
Zusammenarbeit mit Tourismus und Kultur fort.

"Gang usä, mach es Foti, wo im Herzä bliibt", fordern die Glarner Rapper Radical & YT im Refrain des letzten
Songs auf ihrem neuen Album "Vrenelisgärtli" auf. Noch konkreter werden sie mit "mach es Foti mitm Hashtag
Herbscht im Schlitz". Der musikalischen Aufforderung folgen nun fotografische Taten. Mit Hilfe der Community
sollen sich Glarner Herbstbilder auf Instagram verbreiten. "Im Herbst macht das Farbenspiel der Wälder das
Glarnerland besonders fotogen", erklärt Christian Zehnder vom Kantonsmarketing Glarus. Die touristische
Produktmanagerin Gisela Thomann ergänzt: "Mit Bildern des Glarner Indian Summer wollen wir auch Gäste für
eine Reise ins Glarnerland inspirieren." Der Glarner Kunstverein nimmt den Faden ebenfalls auf und präsentiert
#herbschtimschlitz im Rahmen einer Ausstellung am Hauptsitz der Glarner Kantonalbank.

Lancierung #herbschtimschlitz

Jagd auf Glarner Herbstbilder ab September 2018

glarnerland.ch/herbst und Community auf Instagram

Plattentaufe "Vrenelisgärtli" mit Radical & YT

Freitag, 7. September 2018, 21.30 Uhr

Kulturzentrum Holenstein, Glarus

mx3.ch und holaestei.ch

Vernissage GLKB-Ausstellung mit dem Glarner Kunstverein

https://www.glarnerland.ch/Herbst-im-Glarnerland
https://www.instagram.com/explore/tags/herbschtimschlitz/
https://mx3.ch/t/1p97
http://holaestei.ch/#slide-703-1


Mittwoch, 19. September 2018, 18.15 Uhr

Glarner Kantonalbank, Hauptstrasse 21, Glarus

glkb.ch und kunsthausglarus.ch

Glarus auf dem Radar

Das Kantonsmarketing Glarus setzt auf Digitalisierung und Communities. Es nutzt mehrere Plattformen für das
digitale Storytelling. Die Idee dahinter: Einheimische, Gäste, User, Fans und Follower zeigen das Glarnerland aus
ihrer Sicht. #herbschtimschlitz ergänzt vier bereits bestehende Community-Plattformen.

glarneragenda.ch: Das Portal für Kultur, Freizeit, Wirtschaft und Verwaltung im Kanton Glarus enthält einen
Kulturblog und Mitteilungen, einen Veranstaltungskalender sowie Angebote in weiteren Rubriken. Glarner
Veranstalter, Vereine, Unternehmen und Organisationen haben die Möglichkeit, ihre Events, Mitteilungen und
Angebote mit einem kostenlosen Login zu publizieren.

kulturerbe2018.ch: Der Verein Kulturerbejahr 2018 zeigt gemeinsam mit kulturellen Akteuren aus allen Bereichen,
wie wichtig das kulturelle Erbe ist. Teil der Kampagne im europäischen Kulturerbejahr 2018 ist ein
Veranstaltungskalender, den kulturelle Akteure zur Publikation ihrer Veranstaltungen kostenlos nutzen können.
Bedingung ist die Verbindung mit dem Kulturerbe.

bankgeheimnisse.ch: Der Verein Bankkultur fordert Schweizer Kantone heraus, je 1000 Bänkli auf einer digitalen
Landkarte zu dokumentieren. Jede und jeder kann Bänkli-Fotos hochladen und diese mit Informationen wie
Erreichbarkeit, Standort oder Aussicht anreichern. Der Kanton Glarus hat eine eigene Challenge unter
bankkultur.ch/glarus2018 aufgebaut.

Video-Aktion "hiesig": Der YouTube-Kanal des Kantons Glarus zeigt auf der Playlist "hiesig" Videos von
Privatpersonen, Unternehmen und Organisationen, die das Glarnerland aus ihrer Sicht zeigen. Die Playlist wird
laufend mit Neuzugängen ergänzt. Auch für den Song #herbschtimschlitz von Radical & YT entsteht ein "hiesig"-
Video.

Von der Musik...

Das immaterielle Kulturerbe der Schweiz würdigt die reiche Musiktradition im Glarnerland als lebendige Tradition.
Das überdurchschnittlich starke Musikinteresse der Bevölkerung äussert sich unter anderem im Glarner Chor- und
Orchesterwesen, aber auch in Veranstaltungen wie dem Glarner Stadtopenair (Ende August) oder der Musikwoche
Braunwald (Anfang September). Im Kulturerbejahr 2018 sind zum Beispiel neue Musikalben der Rämlers, von
Radical und YT sowie der Peppermint Tea Group erschienen. Dem Glarner Produzenten Freedo vertrauen
Weltstars und Bandit gilt mit der Formation "Luut & Tüütli" als Pionier der Glarner Hip-Hop-Szene. Wenn es um
Jazz geht, ist Gitarrist Samuel Leipold tief damit verwurzelt. Die Glarner Musikschule fördert die lebendige
Tradition mit musikalischer Früherziehung und eigenen Ensembles.

... zu den Bildern

Den Übernamen "Schlitz", eine Kurzform von "Zigerschlitz", verdankt der Kanton Glarus der Natur. Das Glarnerland
ist eines der steilsten Alpentäler. In dieser Jahreszeit verwandeln sich die Farben an den Flanken der mächtigen
Berge vom satten Sommergrün zum bunten Herbstfarbenspiel. Die Glarner Version des Indian Summer lässt sich
sehen: Der Wald bedeckt über 30 Prozent der Kantonsfläche. Im September stehen farbenprächtige Alpabzüge an.
Mit dem Vieh kommt auch der Alpkäse ins Tal, der am ersten Sonntag im Oktober am Alpchäs- und Schabziger-
Märt Elm angeboten wird. Das Vieh zeigt sich Mitte Oktober an der Gross- und Kleinviehschau im Kantonshauptort
im besten Licht. Im Herbst steht nahezu jedes Wochenende eine Chilbi in einem Glarner Dorf an. Herbst ist auch
die Zeit mit Jägern auf der Pirsch, Pilzsammlern im Wald und Wild mit Spätzli, Rotkraut und Marroni auf dem
Teller. Wildrezepte für das herbstliche Food-Bild sind zum Beispiel im Kochbuch "Töpfe und Köpfe im
Glarnerland" zu finden. Besonders beliebte Sujets sind die Sonnenspektakel am 30. September und 1. Oktober am
Martinsloch bei Elm sowie am Mürtschenloch am 8./9. November in Mühlehorn und vom 18. bis 21. November in
Obstalden.

Medienkontakt Produktmanagement Glarnerland:
Gisela Thomann
Telefon +41 81 257 12 23
E-Mail: pmglarnerland@pluswert.ch

Medienkontakt Radical & YT:
Peter Baumgartner

https://www.glkb.ch/%C3%BCber-uns/standorte-und-%C3%B6ffnungszeiten
https://kunsthausglarus.ch/de/institution/kunstverein/
https://www.glarneragenda.ch/de
http://www.kulturerbe2018.ch
http://www.bankgeheimnisse.ch
https://bankkultur.ch/de/glarus2018/
https://www.youtube.com/playlist?list=PLmqK3BeSVWuDJ7_WeylFpESSppjZCmC2E
https://mx3.ch/t/1p97


Telefon +41 79 632 66 85
E-Mail: pete.baumgartner@gmail.com 

Medieninhalte
Der Talalpsee liegt am Geophänomene-Weg Kerenzerberg – die Landschaft ist
Sujet Nummer 1 für Herbstbilder aus dem Glarnerland. Bild: UNESCO-Welterbe
Tektonikarena Sardona

Radical aka Peter Baumgartner singt mit YT aka Yannick Tinner #herbschtimschlitz.
Bild: Pressebilder «Vrenelisgärtli», Catcha’ Music

YT aka Yannick Tinner singt mit Radical aka Peter Baumgartner #herbschtimschlitz.
Bild: Pressebilder «Vrenelisgärtli», Catcha’ Music

Der Talalpsee liegt am Geophänomene-Weg Kerenzerberg – die Landschaft ist
Sujet Nummer 1 für Herbstbilder aus dem Glarnerland. Bild: UNESCO-Welterbe
Tektonikarena Sardona

Diese Meldung kann unter https://www.presseportal.ch/de/pm/100018582/100819346 abgerufen werden.
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